
 
SPIELBERICHTE SEUZACH 1
 
Sensationeller 2. Platz am Hallenmaster in Winterthur 
 
07.01.08: Die 1. Mannschaft vom FC Seuzach hat am Samstag, 05. Januar 
2008 zur grossen Freude der Organisatoren, erstmals am Hallenmasters 
2008 in Winterthur teilgenommen. 
 
Der FC Seuzach trat mit folgenden Spielern an: 
 
Philipp Stucki - 1987 
David Vollenweider - 1987 
Marco Mangifico - 1988 
Philipp Fischer - 1989 
Sandro Avanzini - 1974 
Patrick Müller - 1988 
Joel Wolfensberger - 1991 
Raphael Leutwiler - 1987 
Tobias Bietenhader - 1991 
Patrick Widmer - 1990 
 
Diese junge Mannschaft konnte sich in den Gruppenspielen behaupten und 
lag gar gegen den FC Rapperswil (1. Liga) mit 2:0 in Führung. 
Am Ende setzte sich aber die Routine des Gegners durch und das Spiel 
ging mit 4:2 verloren. 
Es war aber für lange Zeit die einzige Niederlage. 
 
Im zweiten Spiel gegen den Titelverteidiger FC Egg konnte der FC Seuzach 
den ersten Sieg landen. Das Spiel wurde mit 2:0 gewonnen. 
Beim dritten Spiel ging es um Alles oder Nichts. Konnte sich doch der FC 
Räterschen, wie auch der FC Seuzach mit einem Sieg für die Viertelfinals 
qualifizieren. Der FC Seuzach führte die technisch feinere Klinge und 
konnte sich in diesem Spiel mit 6:2 durchsetzen. 
 
Das bedeutete Rang 2 hinter dem FC Rapperswil und die Qualifikation für 
die Viertelfinals. 
 
In diesem Spiel stand die 1. Mannschaft dem FC Wallisellen gegenüber. 
Dieser konnte sich in den Gruppenspielen mit 3 Siegen für die Viertelfinals 
qualifizieren. Keiner wollte verlieren, ging es doch schon um die 
Halbfinalqualifikation. Am Schluss hatten aber die Seuzacher das bessere 
Ende in der Hand. In einem von der Taktik geprägtem Spiel gingen sie als 
Sieger hervor. Das Spiel wurde mit 1:0 gewonnen. 
 
Jetzt war man gespannt wie sie sich aus dem zweiten Spiel gegen den FC 
Rapperswil aus der Affäre ziehen würden, denn nun hatten sie auch noch 
etwas Druck. Der Trainer machte die Vorgabe, dass nun der Final erreicht 
werden müsse. In einem Spiel, das von vielen schönen Aktionen auf 
Seiten der Rolli-Jungs geprägt war, setzten sie sich dieses Mal durch und 
gewannen mit 4:3 gegen den Erstligisten.  
 
Das Ziel war erreicht und sie standen im Final dem FC Phönix-Seen 
gegenüber. Dieser konnte sich im zweiten Halbfinalspiel gegen den FC 
Töss durchsetzen. 
 
Bis zwei Minuten vor Schluss hiess der Sieger des Hallenmasters 2008 FC 
Seuzach. Denn zu diesem Zeitpunkt lag man mit 3:1 vorne und wohl 
keiner in der Halle dachte, dass der Gegner das Spiel noch umdrehen 
würde. Doch sie taten es, so wie es eben nur im Hallenfussball möglich ist. 
Da kann es eben auf einmal sehr schnell gehen. 
Der FC Seuzach musste noch 3 Treffer in kurzer Zeit hinnehmen und 
belegte am Schluss den tollen 2. Platz. 
 
An dieser Stelle möchten wir dem FC Phönix-Seen noch einmal zu 
gewonnen Hallenmasters 2008 gratulieren. 
 
 
Ich möchte den Spielern für die tolle Leistung an diesem Samstag 
gratulieren. Der ganze Auftritt von euch war hervorragend. Angefangen 
beim Erscheinungsbild in der Halle, während den Pausen und vor allem 
nach dem verloren gegangenen Finalspiel. Wir konnten bei den 
Organisatoren und Schiedsrichtern, aber auch beim Publikum einen guten 
Eindruck hinterlassen. 
 
 
Roland Näf 
 

 Resultate und Rangliste im Detail
  

 
Tripplette von Fibo Fischer 
 
07.10.07: FC Zürich-Affoltern 1 - FC Seuzach 1 2:3 
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49. Minute (1. Halbzeit) 
Fischer 2:1 

(Anschlusstor nach 2:0 
Rückstand)

65. Minute Fischer 2:2 94. Minute (letzte 
Sekunde) Fischer 2:3

 
 

 
BASSERSDORF EROBERT den ROLLI 
 
17.06.07: FC Seuzach 1 - FC Basserdorf 1 1:2 (0:1) 
 

Beat Müllhaupt wird verabschiedet
 
Der Rolli wurde von den Basserdorfer Fans eingenommen. Etwa 300 Fans 
waren nach Seuzach gekommen, um ihrem Team die nötige Unterstützung 
für den dringend benötigten Sieg für den Aufstieg in die 2. Liga 
Interregional zu geben. Die Bassersdorfer Ea-Junioren standen für den 
Einlauf aufs Spielfeld Spalier und man hörte Kuhglockengebimmel und 
Hornstösse. Es herrschte eine Stimmung, wie sie nur selten zu erleben ist. 
 
Die Bassersdorfer begannen auch mit einem Paukenschlag, denn gleich in 
der 3. Minute gelang ihnen das Führungstor. Mit diesem Tor übergaben sie 
das Spielmachen den Seuzachern, die zwar hauptsächlich im Ballbesitz 
waren, aber trotz sehr guter Leistung nicht zum Torerfolg kamen. Einige 
grosse Chancen wurden vergeben. 
 
Nach der Pause wurden die Gäste für ihr passives Verhalten bestraft, Beat 
Müllhaupt glich in der 50. Minute zum 1:1 aus und es wurde merklich 
ruhiger im Rolli. In dieser Zeit führte Töss und war somit dem Aufstieg 
nah. Die Seuzacher zeigten sich von ihrer besten Seite, doch in der 69. 
Minute umspielte ein Bassersdorfer den weit hinausgelaufenen Leutwiler 
und erzielte den erlösenden Führungstreffer. Bis zum Schluss der Partie 
bekamen die ca. 450 Zuschauer ein spannendes Spiel zu sehen.  
 
Der Captain der Seuzacher Beat Müllhaupt wird in der nächsten Saison 
eine Auszeit nehmen und verlässt die 1. Mannschaft. Wir danken ihm für 
seinen langjährigen Einsatz und wünschen ihm eine gute Zeit, bis er dann 
wieder auf dem Rolli zu sehen sein wird. 
 
Aufstellung: Leutwiler, Müller R. Stahel, Keller, Stucki, Müllhaupt (90' 
Lang), F. Stahel, Lauber (86' Falchmüller), Avanzini, Widmer, Venica 
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Die Aufsteigerinnen unterstützten 
Seuzach

 
Die Seuzacher beenden die Saison 2006/07 auf dem 4. Tabellenrang (13 
Siege, 4 Unentschieden, 7 Niederlagen, Torverhältnis 41:31). Nach einer 
hervorragenden Vorrunde, die die Tabellenführung über die Winterpause 
mit sich brachte, stimmte das Verhältnis Aufwand und Ertrag nicht mehr 
immer optimal. Adi Venica hatte mit grossen Personalschwankungen 
umzugehen, was natürlich die Koninuität in der Leistung verunmöglichte. 
Trotzdem darf der FC Seuzach einmal mehr auf eine sehr gute Saison 
zurückblicken. Adi Venica gönnt sich eine Pause als Trainer. Heros Dal Ben 
und Peter Kägi bleiben und werden den neuen Trainer Roland Näf 
unterstützen. 
 

 
ABSCHIEDSSPIEL von ROMAN HANGARTER 
 
 
02.06.07: FC Seuzach 1 – FC Oberwinterthur 2:1 (1:0) 
 
Das Spiel gegen den FC Oberwinterthur stand im Zeichen den letzten 
Spiels von Roman Hangarter beim FC Seuzach als Aktiver. Die Seuzacher 
Abwehr unter der Leitung von Hangarter wurde denn auch zu Beginn des 
Spieles durch die Gäste gefordert, hielt aber dem Druck stand. Fischer 
erbte in der 31’ einen Abpraller des Winterthurer Goalies und brachte die 
Seuzacher 1:0 in Führung, was zugleich das Pausenresultat war. 
 
Nach der Pause erhöhte Avanzini auf 2:0 (56') für das Heimteam. Die 
beiden Mannschaften neutralisierten sich daraufhin gegenseitig so, dass es 
zwar hin und her wogte, es aber auf beiden Seiten nicht mehr zu 
spektakulären Torchancen kam. Den Gästen gelang in der 81’ der 
Anschlusstreffer zum 2:1. 
 
Roman Hangerter beendet seine Aktivkarriere, nachdem er in der Saison 
1997/1998 zum FC Seuzach gestossen war und das Team in der der 
Rückrunde kur vor dem Abstieg in die 3. Liga als Spielertrainer 
übernommen hatte. In der darauf folgenden Saison gelang der 
Wiederaufstieg in die 2. Liga. 4 ½ Jahre führte er insgesamt die 1. 
Mannschaft des FC Seuzach als Spielertrainer. Danach spielte er mit 
Ausnahme eines kurzen Abstechers zum FC Wetzikon beim FC Seuzach.  
 
Aufstellung: Mason, Gmünder (17’ Lauber), R. Stahel, Hangarter, Stucki, 
Humbel, Müllhaupt, Avanzini, Widmer, Venica, Fischer 
 
Nächstes Spiel: So. 10.06.07 / 10:00  
FC Zürich-Affoltern 1 – FC Seuzach 1 
 

Hangarter nimmt Blumenstrauss von 
Präsi Jürg Walser entgegen

Präsi Jürg Walser und Sportchef 
Küde Renggli

Name: Hangarter 

Vorname: Roman

Rufname: Hangi

Rückennummer: 17

Seite 3 von 6FC Seuzach

10.03.2008http://www.fcseuzach.ch/photos.asp?action=select&newsNO=21023&id=1241



 
 

Wohnort: Dietlikon

Zivilstand: Verheiratet mit Morgana (Tochter Alissa) 

Jahrgang: 16. August 1967

Beruf: Turn- und Sportlehrer

Position: Innenverteidigung

Bisherige 
Vereine: 

FC Brüttisellen, FC St.Gallen, Grasshopper-Club Zürich, 
FC Basel, FC Chur, FC Chiasso, AC Bellinzona, FC 
Gossau/SG, FC Bülach

Größter Erfolg: diverse Spiele NLA und NLB

Hobby: Sport allgemein

Lieblingsverein: Inter (per sempre), GCZ

Lieblingsspieler: Juan Roman Riquelme

Lieblingsessen: Spaghetti

Lieblingsgetränk: Wasser

Ferienort: Sardinien

Beim FC 
Seuzach: 

seit: 1998

Warum beim FC 
Seuzach: 

gute Veteranen-Mannschaft

Ziel mit dem FC 
Seuzach: 

möglichst lange um den Aufstieg spielen

 
FC SEUZI 1 FINDET zum PUNKTEN ZURÜCK 
 
13.05.07: FC Witikon 1 – FC Seuzach 1 2:3 (0:1) 
 
Herrliches Sommerwetter und ein wunderschöner Platz erwartete am 
Muttertag die beiden Mannschaften zum 20. Meisterschaftsspiel in dieser 
Saison. Der FC Witikon begann konzentriert und bestimmte das 
Spielgeschehen. Die Seuzacher wurden gekonnt in deren eigenen 
Platzhälfte gedrängt. Das Team aus der Region Winterthur blieb nicht 
zuletzt dank Torhüter Leutwiler, der bereits in der 10’ einen Schuss 
abwehrte und Roman Hangarter, der die Seuzacher Abwehr in bewährter 
Manier dirigierte, ruhig und vermochte mit Kontern dem Gegner gefährlich 
zu werden. Christian Widmer gelang dann in der 31’ Minute der 
Führungstreffer. 
 

Hangarter steigt am höchsten

Leutwiler sicher
 
Die Witiker Abwehr versperrte den Seuzacher Angreifern hartnäckig und 
konsequent die Wege zum Torerfolg. Nach einem Freistoss nahe des linken 
Corners, den Leutwiler noch sehr gut abgewehrt hatte, schnappte sich ein 
Zürcher Verteidiger den frei auf ihn zurollenden Ball und hob diesen über 
die gesamte Seuzacher Abwehr inklusive über den Torhüter zum 1:1 
Ausgleich ins Tor (58’). Vier Minuten später wussten die einzigen beiden 
Abwehrspieler den heranpreschenden Gegner bei seinem Konterangriff 
nicht zu stoppen und es hiess 2:1 (62’). Im Gegenzug stellte Fischer in der 
63’ den Gleichstand wieder her und in der 64’ doppelte ein Seuzacher 
Spieler nach und versenkte den Ball, aus einem Knäuel heraus, zum 2:3. 
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Das Tor wurde Venica zugesprochen. Die restlichen 26 Minuten waren 
durch heraufkommende Hektik und Nervosität gekennzeichnet. Witikon 
war bestrebt drei wichtige Punkte zu holen, um sich vom Strich 
verabschieden zu können und die Seuzacher wollten ihre magere 
Rückrundenbilanz aufpolieren, was ihnen mit einer soliden 
Mannschaftsleistung auch gelang. 
 

 
Aufstellung: Leutwiler, Wieser, R. Stahel (86’ Flachmüller), Hangarter (80’ 
Lang), Gmünder, Lauber, F. Stahel, Avanzini, Widmer, Fischer, Venica 
 
Nächstes Spiel: Sa. 26.05.07 / 18:00 
FC Centro Gallego 1 – FC Seuzach 1 
 

 
ENTTÄUSCHENDE NIEDERLAGE  
 
06.05.07: FC Seuzach 1 - FC Unterstrass 2:5 (1:3) 
 
Ein frühes Gegentor in den ersten 10 Minuten schien die Seuzacher zu 
lähmen. Widmer gelang zwar in der 17. Minute der Ausgleich zum 1:1, 
doch danach erhöhten die Zürcher in der 20' auf 1:2 und in der 32' auf 
1:3. Nach diesem ernüchternden Torstand kamen die Seuzacher immer 
mehr auf Touren und machten Druck auf das gegnerische Tor. In der 40. 
Minute wehrte der Torhüter von Unterstrass einen Kopfball Venicas ab 
doch der von den Seuzachern angestrebte Anschlusstreffer vor der Pause 
blieb aus. 
 
 

 
Nun erwartete man einen Sturmlauf der Seuzacher. Dieser blieb aber 
vollends aus. Jedesmal, wenn sich die Heimmannschaft Spielvorteile 
erarbeitet hatte fiel wie eine Ohrfeige ein Gegentor. In der 62' das 1:4 und 
in der 72' das 1:5. Venica gelang kurz vor Schluss noch die 
Resultatkosmetik zum 2:5. 
 
Aufstellung: Masson, Wieser, Lang (66' Stucki), R. Stahel, Keller, Humbel, 
Müllhaupt, Avanzini, Lauber (46' Gmünder), Venica, Widmer 
 
Nächstes Spiel: So 13.05.07 / 10:15  
FC Witikon 1 - FC Seuzach 1  
 

 
GEGNER WAR KÖPRPERLICH ÜBERLEGEN 
 
15.04.07: FC Seuzach 1 - FC Oerlikon/Polizei ZH 0:1 (0:0) 
 
 

 
Die bisherige Bilanz der Rückrunde war 1 Sieg, eine Niederlage und ein 
Unentschieden. Nach der guten Leistung am letzten Donnerstag gegen den 
FC Töss war man gespannt auf die Leistung der 1. Mannschaft des FC 
Seuzach gegen den FC Oerlikon/Polizei ZH, der 14 Tage spielfrei gewesen 
war. 
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Die Zürcher starteten mit zwei Torchancen in den ersten Minuten gut in 
die Partie. Auch die Seuzacher hatten ihre Tormöglichkeiten, in der 33. 
Minute gar einen Hammerpfostenschuss. Die Gäste liessen die Seuzacher 
zusehends das Spiel machen und zeigten sich im letzten Drittel der ersten 
Halbzeit kaum vor dem Tor von Leutwiler. Alle Bemühungen, in dieser 
Fase ein Tor zu erzielen scheiterten zum Teil nur knapp. 
 
Nach der Pause setzten die Zürcher sofort mehr Druck auf und nahmen 
das Spieldiktat in ihre Füsse. Widmer und Fabian Stahel köpfelten zwei 
schöne Bälle über oder neben das Tor in der 61., bzw. der 69. Minute, 
doch dann gelang dem Zürcher Patrick Fischer das Sieg bringende Tor in 
der 70. Minute. 
 
Die Seuzacher rutschten nach vier Spielen in der Rückrunde auf den 3. 
Platz ab, mit 4 Punkten Rückstand auf die ersten beiden Tabellenplätze. 
 
Zitat Coach Heros Dal Ben: Zur Zeit stimmt das Verhältnis zwischen 
Aufwand und Ertrag noch nicht. 
 
Aufstellung: Leutwiler, Stucki (Fischer), Müller, R. Stahel, Wieser, Humbel, 
Müllhaupt, F. Stahel, Gmünder, Widmer (Keller), Venica 
 
Spieler des Tages: Reto Stahel und Beat Müllhaupt.  
 

Ohne Reto mehr Gegentore  
Mit Beat Gefahr bei Freistössen 

 
--> zum Steckbrief von Reto Stahel hier ... 
--> zum Steckbrief von Beat Müllhaupt hier... 
 
Nächstes Spiel: So 29.04.2007 /15:00 h 
FC Schwamendingen 1 - FC Seuzach 1  
 

 
UGENÜGENDE LEISTUNG GEGEN UZWIL 
 
03.03.07: FC Uzwil - FC Seuzach 1 4-1 (1-0) 
 
In einem weiteren Vorbereitungsspiel verlor die 1. Mannschaft gegen den 
Zweitligisten FC Uzwil diskussionslos 4-1. Auf dem wunderschönen 
Kunstrasen in Hegnau verlief die erste Halbzeit noch einiger Massen 
ausgeglichen (1-0). Doch in der zweiten Halbzeit erteilte uns der Gegner 
eine Fussball-Lektion der eindrücklicheren Art. Die Uzwiler waren uns in 
allen Belangen und auf jeder Position überlegen. In unserer Mannschaft 
wurde das Kurz-Kurz-Spiel übertrieben, den Ball behielt man zu lange am 
Fuss, den Zweikämpfen wurde ausgewichen und das Spiel ohne Ball war in 
Vergessenheit geraten. Ein Spiel zum Vergessen.  
 
Fazit:  
Eine Fussball-Lektion erhalten, aus welcher man die Lehren ziehen muss.  
 
Altes Sprichwort:  
So wie man unter der Woche trainiert, so spielt man.  
 
Für Seuzach im Einsatz:  
Leutwiler, Masson, Stucki, Hangartner, R.Stahel, Vollenweider, Wieser, 
Gmünder, Müller, Avanzini, Humbel, Widmer, Fischer, S.Keller.  
 
Verlezt oder Abwesend:  
Lauber, Flachmüller, Lang, Knab, Venica, Müllhaupt, F.Stahel, Zumberi, 
Kägi 
 
Heros Dal Ben 
 

 
Saisonstart: Sa 24.03.2007  
18:00 FC Töss 1 - FC Seuzach 1  
 

 Berichte A1 Vorrunde 06/07
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